
 

 

SICHERHEITSTIPPS 
FÜR DIE URLAUBSZEIT 

 

Die schönste Jahreszeit ist die Urlaubszeit. Haben Sie schon Ihren Urlaub geplant? 
Wenn ja, dann steht Ihrer Erholung nichts mehr im Weg. Oder doch? Haben Sie 
auch daran gedacht, ob Ihr Zuhause während Ihrer Abwesenheit einigermaßen 
sicher vor Einbrechern ist? Denn, „Langfinger“ machen keine Ferien. Nachstehend 
einige Tipps, was Sie vor der Abreise bzw. im Urlaub bedenken sollten. 

VOR DER ABREISE 

 Türen: Kontrollieren Sie, ob alle Türen 
(Eingangstür, Kellertür, Garagentor) ver-
sperrt sind. 

 Fenster: Achten Sie darauf, dass alle 
Fenster, Kellerfenster, Oberlichten, Bal-
kontür, Dachluken verschlossen sind. Kei-
ne Fenster gekippt lassen, auch nicht im 
Obergeschoß! 

 Garten: Achten Sie darauf, dass alle Auf-
stiegshilfen wie Leitern, Tische, Sessel weggeräumt sind. 

 Wertsachen: Deponieren Sie Wertsachen wie Bargeld und Schmuck im Bank-
schließfach. Dort sind sie gut aufgehoben. Größere Wertgegenstände sollten 
fotografiert werden. Überprüfen Sie Ihren Versicherungsschutz! 

 Post: Bitten Sie Nachbarn oder Freunde während Ihrer Abwesenheit die Zei-
tungen vor der Haus- bzw. Wohnungstür zu entfernen und den Briefkasten zu 
entleeren. Oder richten Sie beim zuständigen Postamt ein Urlaubspostfach ein. 

 Nachbarn: Bitten Sie Ihre Nachbarn, während Ihrer Abwesenheit die Augen of-
fen zu halten und hinterlassen Sie die Urlaubsanschrift und Ihre 
Telefonnummer. 

 Papiere: Kopieren Sie sich wichtige Dokumente wie Pass, Führerschein, Zulas-
sungsschein. Notieren Sie sich die Nummern von Bankomat- und Kreditkarten 
sowie die Hotline für eventuelle Sperren. 

AM URLAUBSORT 

 Geld und Schmuck: Deponieren Sie Geld und Schmuck im Hotelsafe! 

 Kreditkarten: Bei Bezahlungen mit Kreditkarten werfen Sie die Belege nicht 
achtlos weg. PIN-Codes gehören in den Kopf und nicht auf Notizzettel. 

 Geldwechsel: Wechseln Sie Ihr Geld nur in Banken und nicht auf der Strasse! 

 Urlaubssouvenirs: Achten Sie beim Kauf von Urlaubssouvenirs auf die Aus- 
und Einfuhrbestimmungen des jeweiligen Landes. 

 Achtung: Nichts für Urlaubsbekanntschaften mitnehmen, Sie könnten unfrei-
willig zum Drogenkurier werden! 

(Tipps zur Verfügung gestellt von Chefinsp. Benedikt Hatzenbichler,  Landeskriminalamt Kärnten) 


